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Gebaudehullen Meister

24 Lektionen

2 Std. Kurs Vor- und Nachbearbeitung, selbstandiges Lernen
6 Std. praktisches Anwenden
18 Std. Praxisumsetzung / Modulpriifung

1. Kompetenzen

Grundlagen der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre kennen und in der Gebaudehiillenbranche
umsetzen.

2. Themen | Leistungsziele

Thema 1. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre fiir Gebaudehiillenbetriebe nennen
und beurteilen, Unternehmensformen analysieren und bestimmen
(5 Lektionen)

Leistungsziele 1.1 Sie kdnnen betriebswirtschaftliche Themen nennen und in ihrer Wichtigkeit fuir
die Gebaudehiillenbranche beurteilen (K6)

1.2 Sie kdnnen Gesellschaftsformen analysieren und Vor- und Nachteile fiir die
Gebaudehillenbranche bestimmen (K6)

2, Strategische Unternehmensziele formulieren
(2 Lektionen)

2.1 Sie formulieren Unternehmensziele (K2)

2.2 Sie entwerfen Zielinhalte nach SMART+ (K5)

2.3 Unternehmensziele strategieorientiert weiterentwickeln (K6)

2.4 Strategische Unternehmensziele unter Berlicksichtigung der gesellschaftlichen
Verantwortungen formulieren (K3)
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3. Unternehmenspolitik konzipieren, bewerten und entwickeln
(5 Lektionen)

3.1 Sie entwerfen eine Umweltanalyse (K5)

3.2 Sie verstehen die Begriffe der Unternehmensanalyse (K3)
3.3 Sie konzipieren und bewerten eine SWOT Analyse (K6)

3.4 Sie kdnnen Strategien aus der SWOT Analyse ableiten (K5)

3.5 Sie beschreiben Managementsysteme zur Gestaltung und Umsetzung
organisatorischer Ziele (K3)

3.6 Sie beurteilen Leitbilder fiir eine Gebaudehiillenunternehmung (K6)
3.7 Sie kdnnen Firmenkonzepte tabellieren und kritisch vergleichen (K6)
3.8 Sie entwickeln Flihrungskonzept (K5)
4. Materialwirtschaft umsetzen

(3 Lektionen)

4.1 Sie kdnnen Grundlagen der Materialwirtschaft, Beschaffungsmarketing und
Beschaffung- und Lagerplanung fiir die Gebaudehtillenbranche verstehen (K5)

4.2 Sie analysieren die betriebseigene Materialbewirtschaftung und entwickeln ihr
Beschaffungsmarketing (K6)
5. Produktion konzipieren

(3 Lektion)

5.1 Sie kdnne Produktion, Gestaltung der Produktionsprozesse, Produktionsplanung
und Steuerung (PPS) sowie Produktions- und Kostentheorie fiir die
Gebaudehiillenbranche konzipieren (K5)

6. Organisation umsetzen und gestalten
(3 Lektionen)

6.1 Sieidentifizieren Grundlagen der Organisation und Organisationsformen (K4)

6.2 Sie kdnnen organisatorischer Wandel fiir die Gebaudehdillenbranche gestalten
(K5)

6.3 Sie kdnnen Unternehmensstruktur mit Hierarchiestufen, Bereichen und
Positionen unter Angabe von Verantwortlichkeiten und Kompetenzen festlegen
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7. Unternehmensethik evaluieren
(3 Lektionen)
7.1 Sie evaluieren Normen, Regeln und ethische Werte fiir die Gebaudehtillenbranche

(K6)

3. Modulpriifung |Hilfsmittel

Praxisumsetzung mit Dokumentation

4. Giiltigkeit des Modulabschlusses
Der Modulabschluss ist 10 Jahre giiltig.

KN a ‘\HII“

) ) P
@ -
Lindenstrasse 4 T0719557041 info@polybau.ch Nl |§| -

© Verein Polybau
F 0719557040 polybau.ch 10.01.2020 3von3

Standort Ost 9240 Uzwil


mailto:info@polybau.ch?subject=Webanfrage%20DMS%20|%20
http://www.polybau.ch/
http://www.polybau.ch/

	Modulidentifikation
	1. Kompetenzen
	2. Themen | Leistungsziele
	Thema 1. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre für Gebäudehüllenbetriebe nennen und beurteilen, Unternehmensformen analysieren und bestimmen (5 Lektionen)
	2. Strategische Unternehmensziele formulieren (2 Lektionen)
	3. Unternehmenspolitik konzipieren, bewerten und entwickeln (5 Lektionen)
	4. Materialwirtschaft umsetzen (3 Lektionen)
	5. Produktion konzipieren (3 Lektion)

	3. Modulprüfung |Hilfsmittel
	4. Gültigkeit des Modulabschlusses

